
Ein Grüessli geht um die Welt
Zum nördlichsten Punkt Europas

Heute reisen wir auf einer berühmten Schifffahrtsroute. Auf der Hurtigruten, der „schnellen 

Route“ sind wir mit dem Postschiff unterwegs. Wir reisen damit von der Stadt Bergen bis 

zum nördlichsten Punkt Europas: dem Nordkap. Also: werdet nicht seekrank, im zweiten Teil 

gibt es nämlich eine Verpflegung aus der Schiffsküche, der Kombüse. 

FERIENGRÜESSLI

Blick auf Tromsö

Schon im 19. Jahrhundert war die norwegische Küste eine viel 
befahrene Schiffs-Route. Dennoch waren die Transportdienste 

unregelmässig und unzuverlässig. Die meisten Schiffe fuhren 

nur tagsüber und lagen nachts am Kai, was die Reise von Sü-

den nach Norden zu einer langen Geduldsprobe machte. Die 

norwegische Regierung wollte das ändern und eine schnelle 

und zuverlässige Verbindung zwischen Süden und Norden ein-

richten. Die grösseren Reedereien (Schifffahrtsgesellschaften) 

der damaligen Zeit zeigten wenig Interesse. Viel zu gefährlich 

und risikoreich war die Route, vor allem nachts. 

Einzig Kapitän Richard With mit seiner gerade erst gegründe-

ten Reederei stellte sich der Herausforderung und unterbreite-

te der Regierung ein Angebot. Er ist der Gründer der Hurtig-

ruten, das bedeutet „schnelle Route“. 

Sorgfältig erstellte er genaues Kartenmaterial der Küstenge-

wässer und bewies, das die Route mit dem Schiff befahrbar 

war. 

Damals wie auch heute werden nur die erfahrensten Seefah-

rer als Crewmitglieder auf der Hurtigruten angeheuert.

Richard With der Kapitän



Das Postschiff

1893 startete das erste Hurtigruten-Schiff. Es war Postdampfer, Frachter und Passagierschiff zu-

gleich. Das hat sich bis heute, gut 120 Jahre später, nicht geändert. Mit dem Unterschied, dass 

die Passagierzahlen im Laufe der Jahre stetig gestiegen sind, der Frachtanteil immer geringer 

und die Schiffe immer schneller und grösser wurden. 

Was ist die Mitternachtssonne?

Die Mitternachtssonne ist ein Naturphänomen, 

das im Sommer überhalb des nördlichen Polar-

kreises auftritt, sprich in ganz Nordnorwegen.

Die Erde dreht sich in einer geneigten Ach-

se zur Sonne. Hierdurch ist der Nordpol im 

Sommer der Sonne zugewandt. Und darum 

geht die Sonne über dem Polarkreis mehrere 

Wochen lang nicht unter.
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Am Nordkap erleben wir die Mitternachtssonne!

Zutaten 

3 Eier 

1 Prise Salz 

250 ml Milch 

250 g Mehl 

1 TL Backpulver 

125 g weiche Butter

1 Päckli Vanillezucker 

125 g Zucker 

Du brauchst dazu ein 

Waffeleisen!

Zubereitung 
•Eier mit Zucker und Vanillezucker schaumig 

schlagen und den weichen Butter gut unterrüh-

ren. 

•Mehl, Milch, Salz und das Backpulver dazuge-

ben und die Masse gut mischen.

•Das Waffeleisen vorbereiten und am besten für 

die erste Waffel auch etwas einfetten, dann alle 

Waffeln ausbacken.  

•Puderzucker darüber streuen und fertig

Aus der Kombüse: Norwegische Waffeln
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